Infoblatt

Peruphasma schultei  Schwarze Samtschrecke

(CONLE&HENNEMANN) PSG 270
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Herkunft : 


Peru , 5Ha großes Gebiet

 Größe:  


Weibchen ca. 7cm , Männchen ca. 5-6 cm

Futterpflanzen : 
Liguster, Forsythie, Schneebeere / Knallerbse , Pfefferbaum (Lonicera nitida)

Haltungsbedingungen:
Zimmertemperatur und –helligkeit ist ausreichend

Täglich bis alle 2 Tage  besprühen 

Lebensdauer:
6 Monate Nymphenentwicklung

6-9 Monate als adulte Tiere

Fortpflanzung:
Diese Art vermehrt sich rein sexuell. Beide Geschlechter sehen sich sehr ähnlich und können nur schwer als Nymphen auseinander gehalten werden. Das Abdomenende ist ein guter Anhaltspunkt bei älteren Nymphen. Als adulte Tiere kann man die Weibchen aufgrund ihrer Größe und Masse von den Männchen unterscheiden.

Die Weibchen schleudern die Eier weg. Nach 4-5 Monaten schlüpfen die Nymphen. 

Besonderheiten : 
Beide Geschlechter besitzen kleine, knallrote Flügel, die zu Drohung und Warnung eingesetzt werden. Die Tiere besitzen außerdem ein leicht reizendes Abwehrsekret, welches sie in der Terrarienhaltung jedoch nur sehr selten bis nie einsetzten. Sollte es dennoch geschehen einfach die Stelle abwaschen und aufpassen, dass es zu keinem Kontakt mit den Schleimhäuten kommt.

Bei Störung laufen die agilen Tier für Phasmiden schnell weg.

Aufgrund ihres kleines Verbreitungsgebietes gelten sie als stark gefährdet. Durch die schnelle Verbreitung in Terrarien weltweit ist aber zumindest der Fortbestand in künstlichen Lebensräumen gesichert.

Alle Angaben aus eigener Erfahrung & ohne Gewähr.

Alexander Esch, Info@phasmiden.net
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